




 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

Diagnosegeleitete Förderung 

angepasst an die individuellen 

Bedürfnisse des Kindes 

¶ Beobachtungen der Eltern 

¶ Beobachtungen der 

Interventionistin 

¶ Audiologische/audiometrische 

Diagnostik 

¶ Entwicklungsneurologische 

Diagnostik 

Regelmäßige 

familienzentrierte 

Intervention zu 

Hause 

Unterstützung durch 

Elternpeers und 

gehörlose Erwachsene 

Je nach Bedarf: 

¶ Kontakt mit anderen Betroffenen 

¶ Gebärdentraining mit einer 

Assistentin für Visuelle 

Kommunikation (Native Signer) 

¶ Ergotherapeutische Maßnahmen 

¶ Psychologische Beratung und 

Betreuung von Eltern und Kind 

¶ Hilfe und Unterstützung in 

sozialen Fragen 

Unterstützung und 

Orientierung im Netzwerk 

αHörbeeinträchtigungά: 

Elternverein, Akustiker, HNO-

Abteilungen, Kindergärten, 

Schulen, Zentrum für Inklusiv- 

und Sonderpädagogik 
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